
 

 

schauspiel

tanztheater

29.09.19
 | G

roßes H
aus

REBELLEN (UA)

asun noales | 
jörg mannes | 

tarek assam

musik von korngold, schostakowitsch u.a.

08.02.20 | G
roßes H

aus

DON JUAN – Der K
atalog des Versagens (UA) 

tarek assam | m
usik von ibrahim, piazzolla u.a.

29.11.
19 | ta

T-s
tudiobühne

JAGEN (UA)

olga labovkina | m
usik von fra

hm, 

the prodigy u.a.

28.05.20 | ta
T-s

tudiobühne

PERSONAL TRIG
GER (UA)

thomas n
oone | m

usik 
von pinchen u.a.

taT-s
tudiobühne | W

iederaufnahme

CARMEN

ivan stre
lkin | m

usik von shchedrin
 nach bize

t

taT-s
tudiobühne | W

iederaufnahme

AUFTAUCHER

henrie
tta

 horn | m
usik von poirie

r, 

schifri
n und sical

konzerte

27.0
8.19

 | G
roßes H

aus

1. S
INFONIEKONZERT

werke von bernd alois z
immerm

ann 

und ludwig van beethoven

dirig
ent: m

ichael hofstette
r

21.0
9.19

 | G
roßes H

aus

2. S
INFONIEKONZERT

werke von ludwig van beethoven, 

antonín dvořák und anna clyne

dirig
ent: b

en gernon 

hr-
sin
fon
ieo
rch
es
ter

01.10
.19

 | G
roßes H

aus

3. S
INFONIEKONZERT 

werke von mieczysław weinberg 

und dmitri
 schostakowitsch

dirig
ent: r

ubén dubrovsky

05.11.
19 | G

roßes H
aus

4. S
INFONIEKONZERT

werke von pantscho wladigerow, 

mauric
e ra

vel und igor stra
winsky

dirig
ent: e

raldo salmieri

sonderkonzerte

überblick
 2019|20

31.0
8.19

 | G
roßes H

aus

TYLL

daniel kehlmann

12.10
.19

 | G
roßes H

aus

DER VORNAME

matth
ieu delaporte

alexandre de la patelliè
re

16.11.
19 | G

roßes H
aus

100 SONGS

roland schimmelpfennig

18.01.2
0 | G

roßes H
aus

TARTUFFE

molière

07.0
3.20 | G

roßes H
aus

LAZARUS

david bowie | e
nda walsh 

25.04.20 | G
roßes H

aus

ERINNYA (DE)

clemens j.
 setz

29.08.19
 | ta

T-s
tudiobühne

NICHTS, W
AS UNS PASSIERT (UA)

bettin
a wilpert

12.09.19
 | ta

T-s
tudiobühne

HAPPINESS IS
 A W

ARM GUN (UA)

skart

     
     

     

taT-s
tudiobühne

TANKSTELLE FÜR VERLIERER (UA)

christia
n lugerth

 | g
erhard gunderm

ann

 
taT-s

tudiobühne

SNAKEDRIVER (UA)

christin
a kette

rin
g | m

arkolf n
aujoks

taT-s
tudiobühne 

ANTIG
ONE

bodo wartk
e

taT-s
tudiobühne

HOUSE OF GERMAN ANGST (UA)

skart

gefördert i
m fo

nds d
oppelpass 

der kultu
rstift

ung des b
undes 

taT-s
tudiobühne | W

iederaufnahme

DIE VERWANDLUNG

fra
nz k

afka | c
hristia

n fri
es

taT-s
tudiobühne | W

iederaufnahme

PA
NIK
HE
RZ

benjamin von stuckrad-barre

m
usiktheater

14.09.19
 | G

roßes H
aus

DER BARBIER VON SEVILLA

gioachino ro
ssini

26.10
.19

 | G
roßes H

aus

DIE SCHWÄTZER 

lajos w
enzel | j

acques o
ffenbach

21.12
.19

 | G
roßes H

aus

GLAUBE. LIEBE. A
BSCHIED. 

fra
ncis p

oulenc | jo
hann sebastia

n bach

16.02.20 | G
roßes H

aus

HÄNSEL UND GRETEL

engelbert h
umperdinck | k

onzerta
nte aufführung

28.03.20 | G
roßes H

aus

SAUL

georg fri
edric

h händel

16.05.20 | G
roßes H

aus

BROKEBACK MOUNTAIN

charle
s w

uorin
en

20.09.19
 | G

roßes H
aus | 

Wiederaufnahme

LE NOZZE DI FIGARO

wolfg
ang amadeus m

ozart 

28.09.19
 | G

roßes H
aus | 

Wiederaufnahme

SPATZ UND ENGEL

daniel große boymann | th
omas k

ahry

08.09.19
 | G

roßes H
aus | 

Wiederaufnahme

unter V
erdacht 

DIE SCHMACHTIGALLEN

madeleine giese | w
olfg

ang hofm
ann

taT-s
tudiobühne

DAS TAGEBUCH DER ANNE FRANK

grig
ori f

rid
 | fü

r ju
gendliche und erw

achsene

taT-s
tudiobühne

KRACH BEI B
ACH

rainer b
ohm | g

abrie
le tim

m 

für a
lle ab 9 jahren

taT-s
tudiobühne | W

iederaufnahme

DAS ORANGENMÄDCHEN

lingnau, gundlach, je
ske nach gaarder

für ju
gendliche und erw

achsene

kinder-  und jugendtheater

25.11.
19 | G

roßes H
aus

AN DER ARCHE UM ACHT

ulric
h hub

für a
lle ab 6 jahren

taT-s
tudiobühne

DAS TOTENERWECKUNGSSÜPPCHEN

andreas m
ihan

für a
lle ab 4 jahren

taT-s
tudiobühne

MOBY DICK (UA)

andreas m
ihan

für a
lle ab 10

 jahren

taT-s
tudiobühne

SNAKEDRIVER (UA)

christin
a kette

rin
g | m

arkolf n
aujoks

für ju
gendliche und erw

achsene

taT-s
tudiobühne

EIGENTUM VERPFLIC
HTET ... 

EIGENTUM 

VERNICHTET? _ eine Einmischung

patric
k schimanski 

für ju
gendliche und erw

achsene

taT-s
tudiobühne | W

iederaufnahme

DIE VERWANDLUNG

fra
nz k

afka | c
hristia

n fri
es

für ju
gendliche und erw

achsene

taT-s
tudiobühne | W

iederaufnahme

WOLLI U
ND DAS KNÄUEL (U

A)

stückentwicklung

für a
lle ab 3 jahren

taT-s
tudiobühne |  W

iederaufnahme

HIM
MEL UND HÄNDE

carsten brandau

für a
lle ab 4 jahren

taT-s
tudiobühne | W

iederaufnahme

DER DICKSTE PINGUIN VOM POL

ulric
h hub

für a
lle ab 4 jahren

03.12.19
 | G

roßes H
aus

04.12.19
 | W

etzla
r

5. S
INFONIEKONZERT 

hector b
erlio

z: l
’enfance du christ 

dirig
ent: ja

n hoffmann

28.01.2
0 | G

roßes H
aus

6. S
INFONIEKONZERT

werke von johannes b
rahms, 

clara schumann und ro
bert s

chumann

dirig
ent: m

ichael hofstette
r

25.02.20 | G
roßes H

aus

7. S
INFONIEKONZERT

werke von carl m
aria

 von weber, r
ichard wagner 

und fe
lix 

mendelssohn barth
oldy 

dirig
ent: m

ichael hofstette
r

07.0
4.20 | G

roßes H
aus

8. S
INFONIEKONZERT

werke von otto
rin

o re
spighi, g

iuseppe martu
cci, 

mario
 castelnuovo-te

desco und nino ro
ta

dirig
ent: a

lessandro de marchi

26.05.20 | G
roßes H

aus

27.0
5.20 | W

etzla
r

9. S
INFONIEKONZERT

joseph haydn: die schöpfung

dirig
ent: ja

n hoffmann

23.06.20 | G
roßes H

aus

10. S
INFONIEKONZERT

werke von fra
nz s

chubert u
nd alban berg 

dirig
ent: m

ichael hofstette
r

10.10
.19

 | G
roßes H

aus

hr-Bigband & Philip
 Catherin

e

Meetin
g Colours

leitu
ng: bert j

oris

01.0
1.2

0 | G
roßes H

aus

NEUJAHRSKONZERT

dirig
ent: m

ichael hofstette
r

28.06.20 | R
itta

l Arena W
etzla

r

SONDERKONZERT

dirig
ent: ja

n hoffmann

Aula der J
ustus-Lie

big-Universitä
t

EXAMENSKONZERTE

dirig
ent: m

artin
 spahr

KONZERT ZUM GEDENKEN

gießen erin
nert s

ich

an den 6. dezember 19
44 
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THEATER IST EINE ÖFFENTLICHE ANGELEGENHEIT

Zwölf J
ahre alt w

ar d
as S

tadtth
eater, a

ls i
n Deutschland 19

19 ein historisch mutig
er A

ufbruch gewagt w
urde: fo

rta
n 

kümmerte
n sich demokratisch von allen – auch den Frauen – gewählte Vertr

eter*in
nen um die Angelegenheite

n des 

Volkes. A
nfang der 3

0er J
ahre wurde diese erste deutsche Republik dann niedergetra

mpelt. 
Es f

olgten Jahre der 

Barbarei, b
is 1

949 das –
 wiederum von mutig

en Frauen und Männern fo
rm

ulierte
 – Grundgesetz i

n Kraft t
rat. 

Auf d
ieser B

asis l
eben wir in

 einer nie gekannt la
ngen Perio

de in Frie
den und Freiheit. W

ir le
ben aber a

uch in einer Z
eit, 

in der To
leranz u

nd Demokratie in Deutschland und Europa nicht m
ehr u

nbedingt g
esicherte

, a
llgemein anerkannte 

Werte
 sind. D

as fo
rdert h

eraus –
 zu

r A
chtsamkeit, 

zur G
egenreaktio

n. 

Theater ist e
ine öffentlic

he Angelegenheit A
uch wir a

ls T
heater sehen uns in

 der Verantwortu
ng. Und wir s

tellen 

uns in
 aller Ö

ffentlic
hkeit, a

uf o
ffener B

ühne, auf o
ffener S

tra
ße, coram publico, vor a

llen Le
uten den Fragen, die uns 

umtre
iben. W

ir k
ümmern uns im

 gegenseitig
en Dialog m

it d
en M

enschen, d
ie in

 Stadt u
nd Region leben, u

m unser 

aller A
ngelegenheite

n. B
ei e

iner In
flatio

n der W
erte

 hat n
iemand das R

echt s
ich ra

uszuhalte
n. W

ir n
icht u

nd Sie 

nicht. A
ls a

ufgeklärte
, to

lerante Menschen fo
rm

ulieren wir a
uf h

ohem Niveau Fragen fü
r e

ine offene, plurale, sozia
le, 

(gender-)g
erechte, diverse und dynamische Gesellschaft.

Doch unsere Sprache wird
 zunehmend zur stumpfen Waffe, wenn wir einen Teil der Menschen, mit denen wir 

zusammenleben, gar nicht mehr erre
ichen, weil sie längst den Eindruck haben, dass zu wenig Konkretes zur 

Verbesserung ihrer Lebensumstände geschieht. 
Ihre Antworte

n auf (v
erm

eintlic
h) 

unbeachtete und ungelöste 

Probleme m
anife

stie
ren sich handfest: d

igita
l, m

ultim
edial, i

n W
ort 

und Schrift
 – als 

Zeichen an der W
and, in

 

„sozia
len“ N

etzwerken und Parallelwelte
n. 

Mit d
en M

itte
ln der K

unst können und wollen wir d
agegen angehen und ra

ssistische Te
ndenzen, re

ligiös m
otivierte

 

Angriff
e sowie Anfeindungen bezüglich sexueller Ausric

htung bekämpfen – getra
gen vom Artik

el 5 des G
rundgesetze

s. 

Aber a
ls w

ehrhafte
 Demokratie müssen wir a

uch kontro
verse Meinungen aushalte

n, selbst w
enn sie uns u

nertr
äglich 

erscheinen, solange sie sich im
 Rahmen der g

anz w
underbar starken Verfa

ssung bewegen – zu
mindest d

ann, w
enn 

wir P
ositiv

es f
ür d

ie G
esellschaft 

als G
anzes e

rre
ichen w

ollen. K
onflikte gehören ausgetra

gen. S
chmähung und 

Ausgrenzung sind dabei w
enig probate Mitte

l – auf a
llen Seite

n. 

Wagen w
ir d

en ziv
ilis

ierte
n Stre

it, 
er g

ehört 
als e

ssenzie
lles M

itte
l d

er A
useinandersetzu

ng in
 die W

erkstatt 
der 

Demokratie
. U

nd diese W
erkstatt s

teht in
 der R

egion – da wo Menschen den dire
kten Austausch pflegen können, d

ie 

Lebensumstände bekannt sind und bestehende Unzufrie
denheit k

onkret benannt w
erden kann. Hier soll B

ürger*in
 sein, 

wer B
ürger*in

 sein will. 
Auf B

asis k
ommunaler, p

artiz
ipativer S

tru
kturen können Visionen fü

r g
roße G

emeinschafte
n 

gedacht w
erden. G

lobale Probleme können dann von aus d
er R

egion entsandten Vertr
eter*in

nen angepackt w
erden.

Jeden Freita
g demonstrie

ren Schüler*in
nen, w

eil s
ie ih

re Zukunft e
xis

tenzie
ll g

efährdet s
ehen – weltw

eit. 
Und sie 

haben re
cht. M

ächtig
e w

irts
chaftli

che In
teressen w

erden – ebenfalls 
weltw

eit –
 auf K

osten der Z
ukunft 

unserer 

Kinder g
eschützt. S

icher, e
s g

ibt g
ewichtig

e Argumente, w
arum komplexe Klim

a-Fragen nicht s
o ze

itn
ah wie nötig

 

gelöst werden können. Doch unsere Kinder haben keine Zeit mehr. Diese haben wir bereits 
verspielt. 

Und die 

Tra
nsform

atio
ns-Prozesse sind nicht z

uletzt d
eshalb so trä

ge, w
eil w

ir z
um tie

fgreife
nden Umlenken nicht w

irklich 

bereit s
ind. Aber: E

igentum verpflichtet. S
ein G

ebrauch soll z
ugleich dem W

ohle der A
llgemeinheit d

ienen. U
ns g

eht 

es g
ut – wir k

önnen durchaus s
ehr viel abgeben. 

res public
a Es li

egt a
n uns, dafür zu

 sorgen, dass n
icht d

ie am unverschämtesten behaupteten Ansichten Oberhand 

gewinnen: Zur S
icherung der Z

ukunft u
nserer K

inder tr
agen wir d

ie Verantwortu
ng fü

rs K
lim

a – fü
rs K

lim
a in unserer 

Gesellschaft u
nd fü

rs K
lim

a in unserer U
mwelt. 

Also: M
ischen Sie sich ein. W

ir t
un es a

uch und fre
uen uns a

uf S
ie.

Cathérine M
iville

 | In
tendantin

SO KOMMEN SIE ZU IH
REN KARTEN

Für a
lle Aufführungen im

 Großen Haus, die auf d
iesem Le

porello veröffentlic
ht sind 

oder a
uf a

nderen W
egen später k

ommunizie
rt w

erden, können bereits 
ab dem 1. 

Juni K
arte

n erw
orben werden – im

 HAUS DER KARTEN und im
 O

nline-Ticketshop. 

Für a
lle übrig

en Veranstaltu
ngen beginnt d

er V
orverkauf s

pätestens a
m 1. 

eines 

Monats f
ür a

lle Veranstaltu
ngen des d

arauffolgenden Monats. N
atürlic

h kann es zu
 

Ausnahmefällen kommen, w
orüber w

ir S
ie aber im

mer ze
itn

ah inform
ieren. 

WO?

HAUS DER KARTEN • K
reuzplatz 6

 • 3
5390 Gießen 

Karte
ntelefon: (0

641) 7
9 57-6

0; -6
1 • 

Karte
n-Fax: (

0641) 7
9 57-6

4

E-M
ail: t

heaterkasse@stadtth
eater-g

iessen.de

TICKETSHOP: stadtth
eater-giessen.de

WANN? 

Öffnungszeite
n HAUS DER KARTEN 

Januar b
is O

ktober (a
ußer Theaterfe

rie
n): 

Mo-Sa 9.30 – 18
.00 Uhr 

November u
nd Dezember: M

o-Sa 9.30 – 19.00 Uhr

während der Theaterfe
rie

n: M
o-Sa 10

.00 – 14
.00 Uhr

Die Abendkassen im
 Großen Haus s

owie in der ta
T-s

tudiobühne öffnen 

eine Stunde vor V
orstellungsbeginn.

KARTENRESERVIERUNG

Karte
n können telefonisch oder 

schrift
lich reserviert 

werden. 
Vorbestellte

 

Karte
n müssen bis 

eine Woche vor dem Aufführungsterm
in abgeholt 

werden; 

Reservierungen, d
ie erst in

 der W
oche des T

heaterbesuchs v
orgenommen werden, 

können bis e
inen Ta

g vor d
er V

orstellung hinterle
gt b

leiben. 

WO ERFAHREN SIE, W
AS GESPIELT W

IRD?

Eine Übersic
ht u

nd In
fos z

u unserem Programm gibt Ih
nen unser M

onatsle
po, d

er 

nicht nur in
 unseren Theatern, so

ndern auch an za
hlre

ichen Stellen in und um Gießen 

auslie
gt. D

en Monatss
pielplan sc

hicken wir Ih
nen natürlic

h auch gerne per P
ost z

u.

STADTTHEATER ONLINE

Auf s
tadtth

eater-g
iesse

n.de finden Sie alles r
und um den Spielplan so

wie In
fos z

u 

Aufführungen, Sonderveransta
ltu

ngen und zu
 unseren Mita

rbeiter*in
nen.

Selbstverständlich inform
ieren wir 

Sie auch weite
rhin über unseren E-M

ail-

Newslette
r w

öchentlic
h über N

euigkeite
n und besondere Veranstaltu

ngen. D
arüber 

hinaus k
önnen Sie unseren W

hatsApp-Newslette
r a

bonnieren. 

Folgen Sie uns a
uf F

acebook, Tw
itte

r u
nd In

stagram, e
rfa

hren Sie alles N
eue und 

erhalte
n Sie Einblicke hinter d

ie Kulissen.    
 

IHR W
EG ZU UNS

STADTTHEATER GIESSEN

Südanlage 1 | 
35390 Gießen

HAUS DER KARTEN

Theaterkasse + Tickets i
m Dürerhaus | 

Kreuzplatz 6
 | 3

5390 Gießen

taT-studiobühne

KWA – kurzweilamt (F
oyer d

er ta
T-s

tudiobühne)

Berlin
er P

latz g
egenüber E

ingang Rathaus | 
35390 Gießen

PARKMÖGLICHKEITEN

In Theaternähe stehen die Tiefgarage am Rathaus 

(„Theaterta
rif“

 2,00 Euro) 
und das P

arkhaus a
m Alte

n Gaswerk 

zur V
erfü

gung. 

*innen Auch wenn sprachlich 

manches noch ungeklärt i
st, s

o 

haben wir u
ns dazu entschieden, 

in von uns publizierte
n Te

xten 

die Schreibweise mit Gender-

Sternchen anzuwenden.

Wir 
verfo

lgen die Diskussion 

weiter und behalte
n uns vor, 

auf sprachliche Entwicklungen 

zu der Thematik
 erneut zu 

reagieren.

DANKESCHÖN UND W
ILLKOMMEN

Unseren Abonnent*innen 

Sie halte
n unseren Spielplan in den Händen: Ein vielfä

ltig
es P

rogramm, d
as h

offentlic
h 

wieder d
en Nerv tri

fft u
nd Lu

st a
uf b

esondere Theater- u
nd M

usikerle
bnisse weckt –

 

weite
rhin zu

 vertr
äglichen Preisen, auch wenn wir e

ine moderate Eintrit
tspreiserhöhung 

vorgenommen haben. 

Und Sie entscheiden sich (w
ieder) f

ür e
in Abonnement? G

ute Id
ee – finden wir. 

Daher 

haben w
ir f

ür S
ie eine Überra

schung: U
nsere Abo-Preise bleiben fü

r d
ie kommende 

Spielze
it u

nverändert –
 die allgemeine Preisanpassung wird

 bei allen Fest-A
bos fü

r e
in 

Jahr a
usgesetzt: 

Ein W
ILLKOMMEN fü

r a
lle, d

ie uns z
um ersten M

al im
 Voraus ih

r V
ertr

auen schenken: 

unsere Neu-Abonnent*in
nen. 

Ein DANKESCHÖN an unsere tre
uesten Besucher*in

nen: 

unsere Abonnent*in
nen.

SIE DENKEN ÜBER EIN ABO NACH

Aus r
und 50 Produktio

nen das R
ichtig

e auszusuchen, is
t m

anchmal g
ar n

icht s
o 

einfach. A
bonnent*in

nen haben es le
ichter: W

ir s
tellen fü

r a
lle, d

ie nicht d
ie Q

ual 

der W
ahl, d

afür a
ber ih

ren sicheren Sitzp
latz h

aben möchten, sehr u
nterschiedliche 

Programme zu
sammen. Und bei unserer großen Abo-Vielfa

lt is
t fü

r je
den Geschmack, 

jeden Te
rm

inkalender u
nd je

den G
eldbeutel e

twas d
abei: U

nsere Premieren-Abos 

sind das R
ichtig

e fü
r a

lle, die an diesen besonders s
pannenden Abenden dabei sein 

wollen; b
eim W

erktags- u
nd beim W

ochenend-Abo sehen Sie alle Produktio
nen im

 

Musiktheater, S
chauspiel u

nd Ta
nztheater a

n den entsprechenden W
ochentagen; 

unser Sonntagnachmitta
gs-Abo erm

öglicht allen Theatererle
bnisse, die noch 

bei Ta
g nach Hause kommen und dennoch Aufführungen aller S

parte
n genießen 

möchten; u
nsere Schauspiel- u

nd unsere M
usiktheater-A

bos s
ind das R

ichtig
e, fü

r 

diejenigen, d
ie sich spezia

lisiert 
haben, u

nd unsere M
ini-A

bos s
ind überdies f

ür 

Vielbeschäftig
te, fü

r E
insteiger*in

nen oder fü
r b

esonders N
eugierig

e. 

Als Abonnent*in genießen Sie Service pur

Sie müssen sich nie wieder um Karte
n kümmern, Sie können Term

ine und Aufführungen 

tauschen, Ih
r A

bo ist ü
bertr

agbar u
nd Sie sparen dazu wie bisher d

urch den Abo-

Rabatt, 
der s

elbstverständlich auch zu
 den alte

n Preisen bestehen bleibt. T
reffen 

Sie also auch weite
rhin bei Ih

ren Abo-Vorstellungen Theater-F
reund*in

nen und Abo-

Bekanntschafte
n, m

it d
enen Sie sich über d

as G
esehene austauschen können. 

Und individuelle Beratung gibt e
s n

och obendrauf, n
atürlic

h im
 HAUS DER KARTEN 

oder a
uch te

lefonisch. 

SIE W
ISSEN, W

AS SIE W
OLLEN

Für Sie haben wir 
das übertr

agbare Wahl-A
bo – Sie sind Individualist*in

 und 

möchten sich Ihren Spielplan lieber selbst zusammenstellen: Term
in und Stück, 

allein oder m
it F

reunden, im
 G

roßen Haus o
der in

 der ta
t-studiobühne: a

lles g
anz 

nach Ihrer W
ahl – und mit A

bo-Preis-Vorte
il.  

THEATER ZU KLEINEN PREISEN

BONUSCARD

Sie gehen spontan, aber re
gelmäßig ins T

heater – wir b
elohnen Ihre Tre

ue. M
it Ih

rer 

persönlichen Bonuscard können Sie sich jeden Vorstellungsbesuch im
 Großen Haus 

quitti
eren lassen – bei neun Stempeln gibt es d

ie ze
hnte Eintrit

tskarte
 gratis!

THEATERCARD

Mit 
unserer Theatercard für das Große Haus (

40 Euro) 
erhalte

n Sie an der 

Abendkasse bei Reperto
ire

vorstellungen eine Karte
 mit 

50% Rabatt 
auf den 

Tagespreis. Telefonische Reservierungen sind am Vorstellungstag ab 16.00 Uhr, 

samstags a
b 9.30 Uhr m

öglich. 

GUTSCHEINE

Im HAUS DER KARTEN und im
 TICKETSHOP erhalte

n Sie G
utscheine über e

inen fre
i 

wählbaren Betra
g. D

iese sind unbegrenzt g
ültig

 und auch online einlösbar.

ABONNENT*INNEN UNTERWEGS

Als 
Abonnent*in des Stadtth

eater Gießen erhalte
n Sie in folgenden Theatern 

gegen Vorla
ge ihres Abo-Ausweises einen Rabatt 

von 15% bzw. 10% auf den 

Tagespreis: Staatstheater Darm
stadt, 

Oper Frankfurt, 
Schauspiel Frankfurt, 

Theater u
nd O

rchester H
eidelberg, S

taatstheater K
assel, S

taatstheater M
ainz, 

Natio
nalth

eater 
Mannheim, Hessisches 

Landestheater 
Marburg, Hessisches 

Staatstheater W
iesbaden.

öffentliche Angelegenheit

stadttheater-giessen.de

spielzeit 19-20 intendanz cathérine miville


